
LIEBE GAFLENZER BEVÖLKERUNG, FÖRDERER, 
GÖNNER, FREUNDE…! 
Warum setzen wir uns für einen Nahversorger in 

Gaflenz ein?

Es gibt in Österreich bereits zahlreiche Beispiele 

dafür, was in einem Ort passiert, wenn die Nah-

versorgung im Ort nicht mehr gegeben ist. Es ist 

ein Prozess, wo ein Rad in das andere greift und 

sich eine Abwärtsspirale zu drehen beginnt. Der 

Ort wird von den Menschen nicht mehr so hoch 

frequentiert, daher werden auch andere Betrie-

be nicht mehr frequentiert, wie Bäckerei, Bank, 

Gasthäuser und weitere kleine Betriebe. Die Fol-

ge sind Betriebsschließungen und Abwanderung. 

Das möchten wir in Gaflenz verhindern!

EIN NEUER NAHVERSORGER IN GAFLENZ ENTSTEHT –  
DAS LENZ IST GEBOREN
Eine bunt zusammen gewürfelte Gruppe aus 

Menschen hat sich gefunden, um dieses Projekt 

umzusetzen. Nach der Gründung der Genossen-

schaft „Genial-Regional-Gaflenztal eGen“ und 

einer intensiven Bauplanung stehen wir nun vor 

dem Baubeginn.

„Was einer nicht schafft, das schaffen viele“. Die 

Gesamtkosten des Projekts LENZ belaufen sich 

auf rund 870 000 Euro. Fremdkapital ist teuer. 

Darum haben wir uns für die Geschäftsform der 

Genossenschaft entschieden. Dies ermöglicht es, 

dass jeder Anteile kaufen kann. 250 000 Euro sol-

len durch den Kauf von Anteilen finanziert wer-

den und so das Fremdkapital minimieren. Durch 

den Kauf eines Anteils wird man zum Teilhaber 

des LENZ. 

WIE FUNKTIONIERT DAS?
> Ein Anteil kostet 250 Euro. Sie können einen An-

teil zeichnen, sehr gerne auch mehrere.

I N F O B L A T T

G E M E I N S A M  S C H A F F E N  W I R  D A S .

U N S E R  N E U E R
N A H V E R S O R G E R

> Beitrittserklärungen, welche gleichzeitig die 

Anteilszeichnung beinhalten, liegen auf der Ge-

meinde Gaflenz und der Raiffeisenbank Gaf-

lenz auf.  Ebenfalls stehen die Beitrittserklärun-

gen zum Download auf www.gaflenz.at sowie 

auf www.lenz-nahversorger.at zur Verfügung. 

Weiters erhalten Sie die Anteile bei jedem Vor-

standsmitglied.

> Die ausgefüllte Beitrittserklärung geben Sie auf 

der Gemeinde Gaflenz oder bei einem der Vor-

standsmitglieder ab.

> Danach werden Sie durch den Vorstand in die 

Genossenschaft aufgenommen. Sie erhalten eine  

schriftliche Verständigung und werden gebeten, 

den Betrag innerhalb von 14 Tagen auf das Ge-

nossenschafts-Konto einzuzahlen.

Sie werden aber nicht nur finanzieller Teilhaber 

des LENZ. Sie werden Teil einer Gemeinschaft, 

Sie investieren in ein zukunftsorientiertes Projekt 

mit großem Nachhaltigkeitsfaktor, Sie schaffen 

neue Arbeitsplätze und Sie lassen eine neue Be-

gegnungszone entstehen. Sie investieren in ein 

zukunftsträchtiges, nachhaltiges und sinnvolles 

Projekt. 

Viele Genossenschaftsanteile wurden bereits 

gezeichnet. Dennoch gehört noch eine hohe 

Summe gemeinsam gestemmt, um unser Nah-

versorger-Projekt auf eine solide finanzielle Basis 

zu stellen.

Und darum brauchen wir Sie! 250 000 Euro sind 

eine große Summe, aber gemeinsam schaffen 

wir das. Also seien Sie dabei, werden Sie Mitglied 

und Teil eines großartigen Projektes!

Wir freuen uns über jeden von euch!



I N F O B L A T T

R A H M E N D A T E N 
Z U M  P R O J E K T

S T A N D O R T

B A U B E G I N N

M I T A R B E I T E RV O L L S O R T I M E N T

Ö F F N U N G S Z E I T E N

G E S A M T V O L U M E N

Von den Anlangen des Freibades Gaflenz wurde 

ein Teil in ein eigenes Grundstück umgewidmet, wo 

das LENZ entstehen wird. Es gibt ganzjährig ein klei-

nes Café innerhalb des Nahversorgers. Im Sommer 

wird der Eintritt in das Freibad sowie das Badbuffet 

ebenfalls über das Bistro im LENZ bedient. 

Der Baubeginn ist für Jänner 2022 vorgesehen. 

Geplant wurde der Holzbau von der Gaflenzer 

Firma BERCHTOLD HOLZBAU-PLAN. Die auszufüh-

renden Gewerke werden Betriebe aus der Re-

gion übernehmen.

Es wurde die Genossenschaft GENIAL-REGIONAL-

GAFLENZTAL eGen gegründet. Das Personal des 

LENZ wird von dieser Genossenschaft angestellt. 

In Spitzenzeiten, wie z.B. während des Badebe-

triebes, werden wie gehabt freiwillige Mitarbeiter 

zum Einsatz kommen. Die Anzahl der Mitarbeiter 

wird sich an die noch zu gestaltende Aufgaben-

teilung und die Öffnungszeiten richten. Zur Zeit 

wird von zwei Vollzeitkräften und einigen Teilzeit-

kräften ausgegangen.

Hinter dem Nahversorger steht die Nah&Frisch-

Kette. Der Nahversorger bietet also ein Vollsorti-

ment. 30-40% des Sortiments werden über regio-

nale Anbieter abgedeckt. Dieser Anteil ist sehr 

hoch, und diesen gilt es auch erstmal zu bedie-

nen. Wer jemanden kennt, der gerne seine Pro-

dukte anbieten möchte, darf sich gerne an uns 

wenden.

Außerhalb der regulären Öffnungszeiten wird 

das LENZ in Selbstbedienung zur Verfügung ste-

hen. Dazu wird ein einfaches Zutrittssystem ein-

gerichtet.

Das Gesamtvolumen des Projektes beträgt 870 

000 Euro. Davon sollen 250 000 Euro über Genos-

senschaftsanteile finanziert werden. Weiters flie-

ßen auch Förderungen durch die EU und dem 

Land OÖ mit ein. Ein großer Teil kommt auch von 

der Gemeinde Gaflenz in Form von gekauften 

Anteilen.

€


